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VA TECH, VA Stahl, Bank Au
8tria und Wirt8chaft8kammer
8tarten Gründungsinitiative

Unter dem amen "i2b - ideas to
business" (_i2b.aI) startet ab 9.

ovember der bisher größte Busi
nessplan- ettbewerb Österreichs.
i2b ist eine gemeinsame Initiative
der Unternehmen VA Tech, VA
Stahl, Bank ustria sowie der WIrt
schaftskammer Österreich. Der

ame "ideas to business" bringt
das Konzept des Projektes auf den
Punkt: Wirtschaftlich tragfähige
und innovative Technologie- und
Dienstleistungsideen soUen im
Zuge des Cttbc:werbs zu konkret
umsetzbaren Geschäftsplinen ent
wickelt werden.

65.000 Euro Pmsgelder
i2b wendet sich an alle Personen
mit innovativen Technologie-- und
Dien tleistungsideen. Für diese
Personen stellt i2b die ideale t2rt

rampe für den eg in die Selbstän
digkeit dar. i2b bietet allen potenti
ellen Gründern die Möglichkeit,
ihre jeweilige Geschäftsidce gemein
sam mit erfahIenen Wirtac:hafts
profi zu einem gründungsieifen
Businessplan weiter zu entwickeln.
Und für die besten Eimcichungen
warten Preisgelder in der Gesamt
höhe von 65.000 EURO.
Mehr als nur ein Cttbewerb
i2b gebt weit über einen konven-

tionellen Wettbewerb hinaus. Da
für sorgt das breite Spektrum an
unterstützenden Serviceangebo
ten, das den Teilnehmern an den
Standorten Gmz, Linz und Wien
zur Verfügung steht. Diese Hilfe
stellungen sind genau auf den Be
darf der Zielgruppe junger tech
nologie-orientierter Gründer (Stu
denten, wissensc:bafdice Mitarbei
ter an Universitäten, Fachhoch
schulen und Forschungseinrich
tungen sowie junge Mitarbeiter aus
Unternehmen) zugeschnitten.

In regelmäßigen Coac:hingabenden
können die Teilnehmer im indivi
duellen Gespräch mit erfahrenen
Experten aus allen televanten Fach
disziplinen ihren Ge chäftsplan
entwickeln. In genau definierten
tufen entsteht so schrittweise aus

einer ersten- vielleicht noch vagen
- Businessidee ein erfulgreicher
Businessplan. Auf die Bedürfnis
se der zukünftigen Gründer abge
stimmte Seminare vermitteln zu
sätzlich pnxisorientiertes Know
how. Konstruktives, schrifdiches
Feedback im Wettbewerb sowie
eine systematische und transparen
te Bewertung runden das Unter
stützungsprogramm ab.

Darüber hinaus hält das interdis
ziplinüc und weit venweigte i2b

etzwerk technologisches WlSseO,
anagement-Know-how und

wichtige Kontüte bereit. DieTeil-

nehmer erhalten die Möglichkeit,
direkt mit Investoren, Beratern und
anderen Gründungspartnern wie
etwa enture Capitalists (Wagnis
kapitalgeber), Förderinstitutionen,
Großunternehmen und Banken
zu sprechen.

Untentützung von teDommier
ten Partnern
i2b winl QCben den 4 Hauptinitia
torm noch von einer Reihe weite
rer Partner und Sponsoren unter
stützt. Darunter die Unterneh
mensberatung McKinsey & Com
pany, die Länder Oberösterreich
und Steiermark, der Wrener Wlrt
schaftsförderungsfonds, die Indu
striellenvereiJ ai infonnatics,
Oracle, KPN-Qwest, mobilkom,
die ÖBB sowie die Raiffcisen Lan
desbank (RLB) Oberösterreich und
die Agentur Schrangl&Partner.
Mediale Unterstützung kommt
vom ORF, dem Stmdanl und dem

irtschaftsmagaz Gewinn.
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